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wirtschaft fokus

Guter Ruf der Ärzte 
Einen guten Ruf genießen die Ärzte in
Deutschland bei ihren Patienten. Das geht
aus der Umfrage zum Thema „Arzt im Jahr
2020“ hervor, die durch das Institut für Em-
pirische Gesundheitsökonomie (IfEG) und
der Ruhr-Universität Bochum unter über
1.000 Bürgern ab 18 Jahren durchgeführt
wurde. Auf einer Skala von null für „gar nicht
zufrieden“ bis zehn für „sehr zufrieden“ be-
werteten 83,4% der Befragten ihren Haus-
arzt mit sieben bis zehn. Im negativen Spekt-
rum von null bis vier siedelten gerade einmal
3,9% ihren Mediziner an. Die Untersuchung
zeigt zudem, welche herausragende Bedeu-
tung die freie Arztwahl hat. Auf die Frage
„Möchten Sie auch in Zukunft selbst aussu-
chen können, zu welchem Arzt Sie gehen?“,
antworteten 98,8% mit „Ja“. 

Warnung vor „Medizin light“
Die Bundesärztekammer (BÄK) und die Kas-
senärztliche Bundesvereinigung (KBV) ha-
ben davor gewarnt, eine „Medizin light“ ein-
führen zu wollen, um Ärztemangel und Ra-
tionierung zu kaschieren. Vertreter des
Deutschen Pflegerates (DPR) hatten erklärt,
„die Arztorientierung und damit einherge-
hende Strukturhoheit der Ärzte auf allen Ge-
bieten des Versorgungssystems“ seien
nicht geeignet, um die neuen Herausforde-
rungen im Gesundheitswesen zu bewälti-
gen. Dagegen stellten BÄK-Präsident Prof.
Jörg-Dietrich Hoppe und der Vorstandsvor-
sitzende der KBV, Dr. Andreas Köhler, klar:
„Die Behandlung von Patienten und die Hei-
lung von Krankheiten sind originäre Aufga-
ben der Ärzte. Leistungen, die unter Arztvor-
behalt stehen, können und dürfen nicht von
anderen ausgeführt werden. […]“

GKV mit wenig Rückkehrern 
Von der seit dem 1. April bestehenden Rück-
kehrmöglichkeit in die Gesetzliche Kranken-
versicherung machen angeblich weit weni-
ger Nichtversicherte Gebrauch als von der
Bundesregierung vorausgesagt. Die „Mittel-
deutsche Zeitung“ meldete vorab, bundes-
weit seien es nur einige Tausend. Die
Bundesregierung habe mit 200.000 bis
400.000 Menschen ohne Krankenversiche-
rung gerechnet, denen mit diesem Teil der
Gesundheitsreform wieder Versicherungs-
schutz geboten werden sollte.

kurz im fokus

Mit der Einführung von zahntarif24 beginnt eine
neue Ära beim Verkauf von privaten Zusatz-
leistungen. zahntarif24 bietet GKV-Patienten in
Kooperation mit namhaften Gesellschaften
eine Premium-Auswahl von vier reinen Zahnzu-
satzversicherungen an, die eine anspruchs-
volle Zahnheilkunde gewährleisten. Dabei pro-
fitiert nicht nur der Patient, sondern auch der
behandelnde Zahnarzt, denn gut versicherte
Patienten entscheiden sich leichter für eine
erstklassige Versorgung. 

Das Ziel von zahntarif24 ist, Patienten optimal
zu versichern, damit sie sich in Zukunft eine
anspruchsvolle Behandlung leisten können.
Aktuell werden die meisten GKV-Patienten
erst unmittelbar vor einer anstehenden Be-
handlung mit einem hohen Eigenanteil kon-
frontiert, da die Krankenkassen viele Thera-
piemethoden nicht mehr
übernehmen. Das hat
zwei gegenläufige Ef-
fekte: Die Patienten sind
bemüht an ihrer privat zu
tragenden Behandlung zu
sparen, wodurch das
Zahnärzte-Einkommen
zunächst einmal sinkt.
Um dies auszugleichen
und um die Praxis renta-
bel zu halten, muss der
Zahnarzt wiederum mehr
Selbstzahlerleistungen
verkaufen. 
Auf diese Weise steigt
nun stetig der Bedarf und
das Bewusstsein für eine
Zahnzusatzversicherung
– bei Patient und Arzt. Der Patient erhält von
zahntarif24 eine Übersicht von vier Premium-
Zahnzusatzversicherungen, sodass er kom-
fortabel entsprechend seiner Bedürfnisse
den richtigen Tarif für sich auswählen kann.
Aufgrund dieser exklusiven Vorauswahl spart
er bei der Ergründung und Sondierung des 
umfangreichen Versicherungsangebots in
Deutschland viel Zeit. Dem Angebot von zahn-
tarif24 kann er vertrauen, er muss nur seine

Prioritäten festlegen und sich entscheiden für
zum Beispiel:
– 85 Prozent Kostenübernahme für eine hoch-

wertige Versorgung von Zahnersatz 
– Inanspruchnahme von funktionsanalytischen

und therapeutischen Behandlungen 
– 100 Prozent Zahnbehandlung, wie beispiels-

weise 4-mal PZR pro Jahr.

zahntarif24 ist ein Service der financial-x-
press GmbH und wurde unter Mitwirkung von
Zahnärzten, Versicherungsexperten und der
DENT-x-press GmbH – eine er folgreiche den-
tale Unternehmensberatung – entwickelt. Bei
der Auswahl der Versicherungspartner kamen
nur bewährte Qualitätsprodukte mit Top-Tari-
fen im Bereich Zahnzusatzversicherung von
anerkannten Gesellschaften mit hoher Repu-
tation bei Ärzten und Endverbrauchern, die
eine hohe Erreichbarkeit und Service bieten
(keine Direktversicherungen), in Frage. Die
Partnergesellschaften sind die ARAG, Barme-
nia, Continentale und der Deutsche Ring. Im
FINANZtest 4/2007 haben die Partner von
zahntarif24 hervorragend abgeschnitten und

belegen die ersten drei Plätze im Bereich der
Zahnzusatzversicherungen für Kassenpatien-
ten. Fordern Sie unser Gratis-Informationsma-
terial unverbindlich für Ihre Patienten an:
financial-x-press GmbH
Lise-Meitner-Str. 3
85716 Unterschleißheim
Tel.: 0 89/55 26 39-24
E-Mail: info@zahntarif24.de
www.zahntarif24.de

Zahnzusatzversicherungs-Service:

Fortschrittliche Zahnheilkunde gesichert


